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Transcription

Image 1

Klrh. 30.8.37

Mx 29.

Lieber Max!

Eben fällt mir in Ergänzung meines heutigen Einschreibbriefes Mx 28 mit Kontobuch u. der

gleichzeitigen Postakrte noch folgendes ein:

1) Obgleich es möglich sein soll, dass es Deiner Schwester als naher Verwandter erlaubt ist,

Dir 10.000 R.M. von ihrem jetzigen Kapitalbesitz zu überlassen, so kann, falls das

Devizenamt (vom Finanzamt) das nicht erlaubt, doch vielleicht ich, als nächster Verwandter

indirekt absteigender Linie, aus meinem jetzigen Besitz anstatt der 10.000 R.M. Dir ca

15.000 – 17.000 noch zur Aufrundung Deines Kapitals, bald mitgeben.* Meinetwegen

brauchst Du Dir dabei auch keine Skrupel zu machen, denn ich habe eine sehr anständige

Pension u., wenn mir etwas passiert, würde mir Marianne hier schon helfen, auch wenn ich

kein Kapital mehr hätte, oder nur noch 2-3000 R.M. – Und Marianne wird auch nichts
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dagegen haben.

*Der Testamentnachzettel ist ja ungültig sowieso.

Image 2

2.

Ob das alles möglich, erlaubt u. ratsam ist, kann wohl nur Dein Rechtsanwalt sagen.

2) Lass Dich ja nicht darauf ein, ev. in U.S.A ein Dir unbekanntes Grundstück oder dergl.

Unbesehen zu kaufen! Bei solchen Dingen z.B. bei Tausch soll man sehr vorsichtig sein

müssen u. sollen schon viele Leute ihr Geld verloren haben.

Mit herzl. Grüssen

Vater

Müssen denn die Transfer-Sachen etc. alle vor Deiner Abreise erledigt sein oder können

auch gewisse Angelegenheiten in grösser Ruhe auch nachher noch abgewickelt werden?


